
aktuelles

  INTERVIEW:  
mit Osakpolor Iyore       (Seite 12/13)

 AKTIONEN:
     Rasenpatenschaft           (Seite 05)
     Ballspende                    (Seite 10) 
     Sponsoring Raiba           (Seite 14)

 JUGEND: 
     "Sumsi-Cup",  
      U13      (Seite 18)

 GEGNERINFOS 
     Kader + Vereinsdaten   (Seite 4 + 7)

Bezirksliga west ufr.
TG Höchberg –  

FV 05 Helmstadt

Samstag 06.04.2024
16:00 Uhr Waldsportplatz

a-klasse würzBurg 1
 

(SG) TGH2/Waldbüttelbrunn  
vs.  SV Heidingsfeld 2

Sonntag 14.04.2024
15:00 Uhr

Sportgelände Waldbüttelbrunn
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VORWORT UND RÜCKBLICK VON RALPH GERLICH

die TGH Fußball begrüßt Sie alle zum nächsten Derby am Wald-
sportplatz, und natürlich ganz besonders unsere Gäste aus 
Helmstadt. Diese durchleben bekanntlich eine schwere Zeit, 
geprägt von Verletzungen und zum Teil unglücklichen Nieder-
lagen.
Vor einigen Wochen wurde ich Zeuge der Partie Helmstadts 
gegen Rottendorf, in welcher sich alle fußballerischen Binsen-
weisheiten über Teams im Abstiegskampf zu bestätigen schie-
nen: Nach einer klar dominanten Anfangsphase mit einem zwar 
kuriosen, aber hochverdienten Führungstreffer wendete sich 
das Blatt binnen weniger Minuten durch einen Elfmeter (beim 
allerersten Abstecher der hochfavorisierten Gäste im gegneri-
schen Strafraum) sowie zweimal „Notbremsen-Rot“. 
Wie die Mannschaft von Dirk Pschiebl im zweiten Abschnitt in 
Unterzahl unserem Verfolger in der Tabelle Paroli bot und dass 
sie sogar noch zum Anschlusstor kam, spricht Bände über die 
Arbeit unseres ehemaligen Coaches beim Aufsteiger. Daher ap-
pelliere ich an unsere Jungs, sich auf keinen Fall von der Platzie-
rung unseres heutigen Kontrahenten blenden zu lassen.
Apropos Pschiebl: Ihm möchte ich im Namen des Vereins an 
dieser Stelle nochmals ausdrücklich für seine Arbeit für die 
TGH danken, schließlich schaffte er in seiner Einstiegssaison 
unter kniffligen Umständen den Klassenerhalt, bevor ihm im 
Spätsommer 2022 aus verschiedenen Gründen die personelle 
Ausstattung für einen zweiten Coup fehlte.
Großer Dank und Respekt gebühren natürlich auch unserem ak-
tuellen Trainer Christian Graf, der im bzw. seit dem vergangenen 
Sommer zusammen mit Sportleiter Sebastian Gredy und der 
neuformierten Mannschaft den Turnaround schaffte. Die letzten 
Wochen / Spiele haben eindrucksvoll gezeigt, dass Christian wie 
auch der Verein und die Mannschaft auch nach Bekanntgabe 
der Trennung gewillt sind, die gemeinsame Zusammenarbeit 
mit einem „Topp-Fünf-Platz“ zu krönen, bevor dann im Sommer 
der mit Spannung erwartete neue Coach René Grimm das Ru-
der übernehmen wird.
Vor Wochenfrist hatte Christians Equipe eine besonders schwe-
re Auswärtshürde zu meistern, vor der zu Jahresbeginn bereits 
unser ehemaliger Kicker Benni Streit mit folgenden Worten ge-
warnt hatte: „Keilberg hat viele große Spieler und erzeugt vor 
allem bei Standards Gefahr. Und ansonsten spielen sie sehr 
herzhaft.“

Und Benni hatte keineswegs übertrieben: Die Partie in einem 
schmucken Ministadion wurde zu einem echten Härtetest 
(nicht nur für den per Bodycheck zu Boden beförderten Philipp 
Glücker), bei dem sich die zahlreichen mitgereisten Kracken-
Fans fühlten wie in einer Berg- und Talbahn: Auf der einen Seite 
kombinierten die Mannen in Inter-Mailand-Trikots phasenwei-
se gefällig, gingen durch unseren heutigen Interviewgast, den 
fabulösen Goalgetter „Jules“ Iyore (mittlerweile 19 Tore in 21 
Spielen), in Führung und hatten vor der Halbzeit durch Marc 
Pimpertz noch zwei weitere exzellente Einschussmöglichkeiten, 
doch verursachten sie andererseits zu viele unnötige Freistö-
ße und Eckbälle, von denen einer nach einem heillosen Kud-
delmuddel im Kracken-Strafraum zum – zu diesem Zeitpunkt 
völlig überraschenden – Ausgleich führte.
In der Folgezeit wogte die Partie geradezu atemberaubend hin 
und her: Torwart Nici Wilhelm, der vor dem 1:1 den Ball nicht un-
ter Kontrolle hatte bringen können, glänzte mit zwei unfassba-
ren Paraden, Jules übersah bei einem reißbrettartigen Kracken-
Konter den mitgelaufenen und völlig „blank“ stehenden Marcel 
Böhm, und Einwechsler Jona Zimpel ließ kurz vor Schluss mal 
wieder mit einem Bombenschuss aus gefühlt 30 Metern Distanz 
aufhorchen – leider „küsste“ dieser das Tornetz nur von oben.
Kurzum: Die TGH steht mittlerweile für ein „gepflegtes Spek-
takel“, und ein solches erhoffen wir uns natürlich heute – freilich 
mit einem Treffer Vorsprung…
Unsere Zweite Mannschaft, die Spielgemeinschaft mit Wald-
büttelbrunn, zeigte am vergangenen Samstag gegen Lindleins-
mühle erneut, dass sie mit allen Teams in ihrer A-Klassen-Gruppe 
mithalten kann, indem sie einen Zwei-Tore-Rückstand kurz vor 
Schluss wettmachte. Wir wünschen der Ruckert-Truppe heute in 
Gramschatz alles Gute und Ihnen beste Derbyunterhaltung am 
Waldsportplatz!

Ralph Gerlich

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
Fr.    + Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr  
So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr

Liebe Fußballfreunde und Fußballfreundinnen,

ralPH gerliCH

Stadtionsprecher
der TG Höchberg

Fußball e.V.
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Bezirksliga WesT saison 2023/2024 Bezirksliga WesT saison 2023/2024

 unser „kraCken-kader“   fV 05 Helmstadt

Abwehr

Tor

MiTTelfeld

Toni Menz Robert Mikic
Marius Väth Philipp Wander

TrAiNerTeAM

David Harant
Frederik Köstler
Simon Martin

Sebastian Menig
Luis Schmitt
Tim Wilhelm

Jonas Endres
Nicolas Gerhard
Elias Harant
Matthias Hauser
Sascha Hill 

Manuel Scheller
Luca Wander
Patrick Wander
Leon Wilhelm

sTurM
Jonas Harant
Robert Hünlein
Jonas Martin
Igor Mikic

Kevin Schmidt
Andy Schuck
Florian Winkler

Trainer:     Dirk Pschiebl
Tw-Trainer:     Matei Leu     
Athlethik:     Stefan Kemmer    

Nicolas 
Wilhelm

1

Maximilian 
Hanke

23

Omar 
Oulmoumen

2

Antonio  
Sola

3

Sebastian
Pfeufer

4

Philipp
Seidenspinner

6

Alex 
Beier

13

Niklas 
Fuchs

14

Tom
Hochstein

16

Philipp 
Glücker

29

Marcel 
Böhm

22

Osaivbie  
Ekogiawe

19

Peter 
Kohlhepp

20

Jona
Zimpel

25

feldspieler

Lucas 
Schmidt

27

Tjarde
Kemme

5

Timo 
Kirchner

12

Moubarak
Amidou

30

Felix
Meierhöfer

18

Maximilian 
Heider

7

Marc   
Pimpertz

8

Osakpolor
Iyore

9

Lennart
Bolg

11

Lukas
Kirchner

10

Yuma 
Grön

15

Alpha 
Conteh

David 
Bröer

Medin  
Ljajic

17

TorhüTer

Michael 
Gärtner

Christian
Graf

Philipp 
Seidenspinner

TRAINER sp. CO-TRAINER

Florian
Pfister

Lissi 
Bauer

BETREUERIN

sTAff

TW-TRAINER

              betreuerin:    Victoria Gersitz
              betreuerin:    Julia Martin
              betreuer:    Marius Baunach
              betreuer:    Michael Riedel
              betreuer:    Marco Winzen

Samuel
Homrighausen

Mohammed
Adjagey

26

  schiedsrichter:  LuKas Kafara                  (dJK oberndorf)

  assistenten:  martin Leiner                    (sc detteLbach) 
    onur güngör                   (marKtheidenfeLd)

   »

   seien sie fair zu allen  
      sPielern und 
          sCHiedsriCHtern!

sCHiedsriCHterteam Bei der Partie  
am 06.04.2024 gegen fV 05 Helmstadt

ohNe posiTioNsANgAbe

Aurel Bekteshi
Jann Beuschlein
Marlon Geyer
Nicolas Glaus

Nico Hofmann
Sven Michel
Michael Riedel
Niklas Weppert
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 aktion rasenPatensCHaft

für einen betrag von 
25,00 €/pro feld für die  

saison 23/24 können sie 
Pate für ein feld werden 
und so den Verein unter-

stützen.

haben sie noch weitere 
fragen oder möchten sie 

Pate werden?

ansprechpartner: 
Konrad harant oder 

sebastian genheimer helfen 
ihnen gerne weiter und 

nehmen ihre unterstützung 
gerne entgegen.

wir freuen uns über ihre 
 unterstützung!

»Pate werden«

Walther
Schmolke

Lothar
Hebling

Bärbel
Hebling

Helga
Guckenberger

Karl
Guckenberger

Erwin
Kraft

Helga
Guckenberger

Markus 
Scheuring

Ingrid 
Göbel

Adolf
Genheimer

Thomas
Waffler

Sebastian
Genheimer

Sebastian
Genheimer

Gerd
Nunn

Klaus
Conrad

Ludwig
Fleischmann

             rudi   
Daniel 

Dömming

Winfried
Feuchter

Winfried
Feuchter

          
             inge Noé 

Dömming

Berni 
Wilhelm

Wiltrud
Wilhelm

maCH
mit!

Gisela + Raimund
Braunreuther

AB SOFORT ERHÄLTLICH!
Plüsch-Krack "Karlo-Krack"

Sebastian
Gredy

Finn
Gredy

Sina
Gredy

Erwin
Kraft

Manfred
Hubert

Karlo-Krack ist mit seinem blauen Shirt und TGH-Logo 
der ideale Begleiter für jeden Fan um unseren Verein zu 

unterstützen.

Ob im Auto, zu Hause oder als Accessoires - Karlo-Krack 
macht mit seine stolzen 20 cm immer eine gute Figur.

Sprechen Sie uns bei den Spielen gerne an oder senden 
uns eine Mail an:

kontakt@fussball.tg-hoechberg.de

Weitere Fanartikel unter:
https://fussball.tg-hoechberg.de/fanartikel/
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1. MANNSCHAFT Bezirksliga WesT 2023/2024

 taBelle + sPieltage
 26. sPieltag (30.03.2024)
Heimbuchenthal - TSV Rottendorf  2 : 2
FV 05 Helmstadt - TSV Lohr   1 : 4
DJK Hain  - SSV Kitzingen  2 : 1
TSV Eisingen - TV Wasserlos  5 : 0
ETSV Würzburg - Hösbach/Bahnhof  0 : 4
TSV Keilberg - TG Höchberg  1 : 1
TSV  Lengfeld - TSV Großheubach  3 : 2
Vikt. Mömmlingen - TSV Pflaumheim  1 : 1

 28. sPieltag (13.+14.04.2024)
Heimbuchenthal - TG Höchberg  Sa.
 TSV Eisingen - DJK Hain   Sa.
TSV Lohr  - TSV Rottendorf  So.
FV 05 Helmstadt - SV Birkenfeld  So.
FV 05 Helmstadt - SSV Kitzingen  So.
TSV Lengfeld - SV Birkenfeld  So.
DJK Hain  - Hösbach-Bahnhof  So.
ETSV Würzburg - Vikt. Mömmlingen  So..

 27. sPieltag (06. + 07.04.2024)
TG Höchberg - FV 05 Helmstadt  Sa.
TSV Eisingen - SSV Kitzingen  Sa.
Hösbach-Bahnhof - TSV Lengfeld  So.
TV Wasserlos - ETS Würzburg  So.
TSV Rottendorf - DJK Hain   So.
TSV Lohr  - Heimbuchenthal  So.-
SV Birkenfeld - TSV Keilberg  So.
TSV Großheubach - TSV Pflaumheim  So..

  sPielPlan Bis zur winterPause

 Sa. 29.07. 16.00 Uhr     TGH   - TV Wasserlos  2 : 2
 Sa. 05.08. 16.00 Uhr     SSV Kitzingen         - TGH        3 : 3
 Sa. 12.08. 16.00 Uhr     TGH   - DJK Hain       1 : 2
 Sa. 19.08. 16.00 Uhr     TSV Eisingen - TGH        3 : 0
 Sa. 26.08. 16.00 Uhr     TGH   - ETSV WÜ        2 : 0
 So. 03.09. 16.00 Uhr     TSV Lengfeld - TGH        1 : 6
 Sa. 09.09. 16.00 Uhr     TGH   - Pflaumheim   1 : 1
 Sa. 17.09. 16.00 Uhr     TGH spielfrei
 Sa. 23.09. 16.00 Uhr     TGH   - TSV Keilberg   1 : 1
 Sa. 30.09. 16.00 Uhr     FV Helmstadt - TGH        0 : 4
 Di. 03.10. 15.00 Uhr     TGH   - Heimbucht.    3 : 1
 So. 08.10. 16.00 Uhr     TSV Lohr - TGH        0 : 0
 So. 15.10. 16.00 Uhr     TSV Rottendorf - TGH                 1 : 1
 Sa.. 21.10. 16.00 Uhr     TGH   - SV Birkenfeld  1 : 0
 So. 29.10. 15.00 Uhr     Mömmlingen - TGH         0 : 3
 Sa.. 04.11. 14.00 Uhr     TGH   - Großheub.      1 : 0
 So. 12.11. 14.00 Uhr     Hösbach-Bahnh. - TGH        6 : 0
 So. 19.11. 14.00 Uhr     TV Wasserlos - TGH              4 : 3
 Sa. 25.11.  14.00 Uhr     TGH   - SSV Kitzingen 6 : 1

 So. 03.12. 14.00 Uhr     DJK Hain - TGH        4 : 2
   war verlegt auf So. 18.02.2024
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  sPielPlan naCH der winterPause
 
Sa. 24.02. 14.00 Uhr     TGH   - Eisingen  1 : 4
 So. 03.03. 15.00 Uhr     ETSV Würzburg - TGH  0 : 2
 Sa. 10.03. 16.00 Uhr     TGH   - Lengfeld  2 : 1
 So. 17.03. 15.00 Uhr     TSV Pflaumheim - TGH  0 : 2
 Sa. 24.03.      TGH spielfrei
 Sa. 30.03. 16.00 Uhr     TSV Keilberg - TGH  1 : 1
 Sa. 06.04. 16.00 Uhr     TGH   - Helmstadt       
 Sa. 13.04. 14.00 Uhr     Heimbuchenthal - TGH        
 Sa. 20.04. 16.00 Uhr     TGH   - Lohr        
 Sa. 27.04. 16.00 Uhr     TGH   - Rottendorf       
 Sa. 04.05. 15.00 Uhr     SV Birkenfeld - TGH        
 Do. 09.05. 15.00 Uhr     TGH   - Mömml.        
 Sa. 12.05. 15.00 Uhr     Großheubach - TGH        
 Fr. 17.05. 18.30 Uhr     TGH   - Hösbach        

 WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH 
 BEI UNS AM  WALDSPORTPLATZ
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 fakten gegner:  fV 05 Helmstadt

 VereinsansCHrift
Krambergweg 3  97264 Helmstadt

 Vereinsdaten
Gründung  2005
Mitglieder           175
Farben            blau, weinrot 
Internet:   www.fv05helmstadt.de
Abteilungen  Fußball
 

 ansPreCHPartner
Vorsitzender:  Martin Meilhammer, Christian Sührer 
Sportlicher Leiter:  Sven Michel 

 saisoninformationen
Saisonziel:  Klassenerhalt
Meisterfavorit:  DJK Hain 
 
 formBarometer

lezten 6 Spiele:           0 Siege 2 Unentschieden 
   4 Niederlagen
   05 : 14 Tore 

mit gemütlicher Terrasse

Genießen Sie unsere Atmosphäre bei  
deutschen und griechischen Spezialitäten

Auf Ihren Besuch freut sich 
Fam. Michael Vassilou

Öffnungszeiten täglich 
(außer mittwochs) von
11:30 - 14:00 Uhr
17:00 - 22:00 Uhr

Rudolf-Harbig-Platz 3 
97204 Höchberg
TEL.: 0931 40 74 47
www.restaurantmainland.de

UNTERSTÜTZUNG
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 we want you!!!

VEREINSLEBEN GEHT NUR MIT EHRENAMT !
JEDE HILFE IST WILLLKOMMEN

WIR SUCHEN Z.B. HILFE BEI:

 · Essens- und Getränkeausgabe an Spieltagen oder  Veranstaltungen

 · Organisatorische Aufgaben    · Vereins-/Eventmanagement

 · Platzpflege      · handwerkliche Tätigkeiten

 · Jugendarbeit      · u.v.m. 

 landkarte der Bezirksliga west
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 BallsPsPenden saison 2023/2024

»wir würden uns freuen, wenn sie uns mit einer BallsPende  unterstützen würden. sPreCHen sie uns an!«

Konrad Harant & SebaStian GenHeimer

dJk
Hain

tsV 1869
grossHeuBaCH

tsV 
rottendorf

tV
wasserlos

sV 
Birkenfeld

tsV 
loHr

martin
guCkenBerger

Volker
glüCker

Bürgermeister

alexander
knaHn

 + wolfgang
knös

winfried
feuCHter

CHristine
glüCker

etsV
würzBurg

ssV 
kitzingen

fC 
mömlingen

 

allrad
sCHmitt

tsV
PflaumHeim

tsV
eisingen

sV  HösBaCH-
BaHnHof

dr. ingo
Bolg

 

Peter
stiCHler

tsV
keilBerg

tsV
lengfeld

tsV
HeimBuCHental

fV 05
Helmstadt

konrad
Harant

allrad
sCHmitt

  

adolf
genHeimer

klaus
Conrad

familie PesCe
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Tel.: 0173 3222495 | Höchberg

 internet

Besuchen Sie auch unsere Social-Media-Kanäle 
oder  unsere Homepage.

Hier erfahren sie interessante Neuigkeiten zu 
unseren Aktiven- oder Jugendmannschaften.

www.faCeBook.Com/tgHoeCHBerg

www.instagram.Com/tgHoeCHBerg

www.HoeCHBerg-fussBall.de
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inTErViEW MiT "T0rMinATOr" OSAKPOLOr iYOrE

Vor genau einem Jahr nutzten Krackenecho-Herausgeber Sebas-
tian Genheimer und sein getreuer redakteur ein krackenspielfrei-
es Wochenende zu einem Abstecher in die Kreisliga. Heidingsfeld 
gegen Giebelstadt stand auf dem Programm, doch an jenem 
saharastaubfreien, aber dafür sehr windigen Sonntagnachmittag 
war nicht etwa Ex-WFV-Star Christian Steinmetz der Matador 
in einer einseitigen Partie, sondern kein anderer als Osakpolor 
„Jules“ iyore, der bereits in der Anfangsphase seine Gegenspieler 
abschüttelte wie lästige Frühlingsfliegen und zweimal brillant ein-
netzte. „Was für ein Spieler!“ entfuhr es uns, und als wir unserem 
Manager Sebastian Gredy von Jules‘ (neuerlichen, denn damals 
war er bereits „stadtbekannt“) Heldentaten berichteten, schmun-
zelte dieser vielsagend. 
Der rest ist TGH-Geschichte, denn bekanntlich wechselte Jules 
wenige Monate später mit seinem Coach Christian Graf und Osai-
vbie „Kelvin“ Ekogiawe an den Waldsportplatz – und lehrt seitdem 
die Abwehrreihen in der Bezirksliga West das Fürchten. 18 Tore 
in 20 Ligaspielen sprechen eine deutliche Sprache – auch wenn 
Jules selbst mit dieser Ausbeute gar nicht zufrieden ist, wie Sie 
in folgendem interview erfahren, das wir am Donnerstag vor der 
Partie in Keilberg führten.

ralph: Lieber Jules, wie schätzt du eure Lage in der Bezirksliga 
aktuell ein?
Jules: Der Tabellenplatz ist OK, ich bin aber nicht ganz zufrieden. 
Wir müssen noch konzentrierter auftreten und (schmunzelt) 
schneller in die Spitze spielen. Aber es ist unsere erste Saison, da 
es so viele neue Spieler in der Mannschaft gibt. ich denke aber 
schon, dass wir nächstes Jahr so gut zusammenwachsen werden, 
dass wir um den Titel mitspielen können.

ralph: Und was ist in der laufenden runde noch möglich?
Jules: Eventuell, wenn alles top läuft, ist Platz 4 noch machbar. Da-
für ist das kommende Spiel in Keilberg sehr wichtig, aber genauso 
die Heimspiele gegen rottendorf, Lohr und Hösbach.

Sebastian: Jetzt geht es ja wieder auf echten rasen. Kommt dir 
das entgegen?
Jules: Ja, auf dem Kunstrasen ist es für mich ein bisschen schwieri-
ger zu spielen. ich kann meine Schnelligkeit nicht so gut aus-
spielen wie auf einem großen Platz und habe auch weniger Platz 
zum Dribbeln. Zudem kann man sich auf Kunstrasen schneller 
verletzen.

ralph: Eine Tugend, die euch als blutjunger Mannschaft manch-
mal noch fehlt, ist Geduld. Liege ich mit dieser Einschätzung 
richtig?
Jules: Das stimmt. Viele Spieler brauchten und brauchen Zeit, um 
sich zu entwickeln – und sie brauchen Geduld, denn Christian 
kann nicht jeden immer einsetzen. Unser Kader ist schließlich sehr 
groß. ich habe selbst bei ihm in Heidingsfeld auch im einen oder 
anderen Spiel zunächst auf der Bank gesessen, dann meine Chan-
ce bekommen und sie genutzt. So müssen wir das alle machen!

ralph: Schauen wir noch einmal nach Heidingsfeld. Welche Erin-
nerungen hast du an deine Zeit dort?
Jules: Sehr gute! Der SV hat mir bei meinem Einleben in Würzburg 
sehr geholfen und ich habe dort die U17 und U19 durchlaufen. 

Dann hatte ich eine gute Zeit in der Ersten Mannschaft. Das 
Problem war, dass die Liga nicht das richtige für mich war. Hei-
dingsfeld hat sich sehr darum bemüht, mich zu halten, was mich 
sehr gefreut hat. Aber gleichzeitig hatte ich Probetrainings bei 
Bayernliga- und regionalligaclubs…

ralph: Um so erstaunlicher, dass du hier am Waldsportplatz gelan-
det bist (thank God!)…
Jules: ich hatte eine Wohnung in Würzburg gefunden, meine 
Schwester und ihre Familie leben hier – und Basti (Gredy, Anm. d. 
red.) hat mich überzeugt, meinem Trainer hierher zu folgen. 

ralph: Und – wie gefällt es dir hier bei uns?
Jules: ich freue mich hier zu sein. ich bin Höchberger, fühle mich 
wohl, mag die Menschen hier und will gern hier weitermachen.

ralph: Potzdonner – mit einer so klaren – positiven! – Aussage 
hatten wir in diesem interview bzw. zu diesem Zeitpunkt gar nicht 
gerechnet. Gab es schon Kontakt zum neuen Coach rené Grimm?
Jules: Das hat sich bislang wegen meiner langen Arbeitszeiten 
nicht ergeben, wir werden uns aber so bald wie möglich mit Basti 
zusammensetzen.

ralph: Du bist Höchberger – aufgewachsen bist du aber in Afrika.
Jules: richtig, in nigeria. ich habe aber Familie in ganz Europa, 
meine Schwester hier und andere Mitglieder in England, Spanien 
und Frankreich. ich bin seit 2017 hier, zunächst mit einem Sechs-
Monats-Visum für Probetrainings. Leider gab es aber Probleme mit 
meinem Management, so dass ich letztendlich mit einem Lufthan-
sa-Flug nach Frankfurt und dann nach Würzburg kam.

ralph: Du sprichst gut Deutsch, aber Hand aufs Herz: Wir sprechen 
schon eine knifflige Sprache, oder?
Jules: (lacht) Ja, am Anfang war es wirklich schwer, aber ich habe 
immer versucht, so viel wie möglich mit anderen Menschen zu 
kommunizieren und so schnell wie möglich so viel wie möglich zu 
lernen.

ralph: Mittlerweile hast du dich zweifellos mehr als gut einge-
lebt… 
Jules: Klar – und natürlich sehe ich meine Zukunft in Deutschland. 
ich kann allein leben, meinen interessen nachgehen und durch 
ganz Europa reisen.

rALPH GErLiCH (rECHTS) 
MiT JULES BEiM inTErViEW
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inTErViEW MiT "T0rMinATOr" OSAKPOLOr iYOrE

ralph: Was war bislang dein persönliches Highlight im Kracken-
Dress?
Jules: Darüber habe ich noch nicht nachgedacht. Dafür denke ich 
oft, dass ich nicht genug Tore schieße.

ralph: Wirklich? 18 Tore in 20 Spielen sind doch phänomenal!
Jules: in nigeria habe ich zum Teil sechs bis sieben Tore im Spiel 
geschossen. nein, ich muss noch mehr Tore machen – i want to be 
a winner!

ralph: Aber das bist du für uns schon – und so etwas wie unsere 
Lebensversicherung. Deine Worte zeigen, dass auch du ganz 
schön ungeduldig (mit dir selbst) bist…
Jules: (lächelt) Ja, in manchen Spielen bin ich nicht einmal zufrie-
den, wenn ich zweimal getroffen habe. Andererseits: Wenn mir 
früh das 1:0 gelingt, glaube ich voll an mich und kann auch damit 
leben, wenn ich danach „nur noch“ einen Freistoß oder Elfmeter 
erzwinge, der dann zu einem weiteren Tor führt.

ralph: Was sollten sich nachwuchs-Torjägerinnen auf die Fahnen 
schreiben?
Jules: Dribbeln allein bringt nichts. Mein Motto lautet: Push it and 
shoot! (Frei übersetzt: so schnell wie möglich vors gegnerische 
Tor und den Abschluss suchen!) in Deutschland sind das „Scoren“ 
und das nackte Ergebnis, wie ihr alle wisst, ja sowieso sehr wichtig. 
Und manchmal denke ich: Wenn ich nicht treffe – wie können wir 
dann gewinnen?

ralph: ich habe gehört, dass du prominente nigerianische Profi-
fußballer zu deinen Freunden / Bekannten zählst…
Jules: Zum Beispiel habe ich bereits mit Samuel Chukwueze von 
AC Milan zusammengespielt. Aber ich kenne viele nigerianische 
Profikicker, in Japan, in Spanien oder England. Und (grinst schel-
misch) sie ermutigen mich in Gesprächen, dranzubleiben und 
alles aus mir herauszuholen.
ralph: realistisch gesehen stellt auch die Bezirksliga West eigent-
lich eine Unterforderung für dich dar.
Jules: Für den Moment ist sie gut für mich, aber auf Dauer könnte 
ich mir zumindest die Bayernliga vorstellen. Als ich in Aubstadt 
mittrainierte, bekam ich das Kompliment: „Mann, du bist so 
schnell!“ Also werde ich weiter sehr konzentriert trainieren.

ralph: Wie sieht es mit dem „Trash Talk“ aus, den Ausnahmespieler 
wie du leider allzu oft – von Gegnern wie Zuschauern – zu hören 
bekommen? Und wie gehst du mit Abwehrspielern um, die sich 
nur mit Fouls zu behelfen wissen?
Jules: Feindselige Fans musst du einfach ignorieren und dich auf 
dein Spiel konzentrieren. Und was Gegenspieler angeht, habe ich 
einige Lektionen schon in Afrika gelernt (schmunzelt vielsagend). 
Vereinzelt sage ich meinem Gegenspieler, dass es keinen Sinn hat, 
mich zu foulen, weil ich eh schneller bin. (lacht) Aber im Ernst: Viel 
kommt auf den Schiedsrichter an.

ralph: nicht weniger wichtig als ein konsequenter Unparteiischer 
sind Mitspieler, die dich gekonnt in Szene setzen. Mir fällt als 
Erster unser „Dirigent“ Marcel Böhm ein.
Jules: (strahlt) i mag Marcel – und ich liebe seinen Fußball. Aber 
auch Fuchsi (niklas Fuchs), Felix (Meierhöfer), Marc (Pimpertz) 
und Tom (Hochstein) verstehen mich und meine Spielweise – sie 
versuchen immer wieder, den Ball schnell zu mir durchzustecken.

ralph: Weniger gut als für dich läuft es bei deinem Kumpel 
„Kelvin“ Ekogiawe, der sich zu allem Überfluss schwer verletzt hat. 
Kannst du ihm helfen?
Jules: Er ist in der Tat – auch wegen seiner Prüfung und seinem 
Status – nervös und nicht glücklich. ich sage ihm immer wieder: 
Bleib ruhig – you’ll come back! (Die redaktion schließt sich aus 
vollem Herzen an und sagt: „Kelvin – you are our hero! See you 
soon!“)

ralph: Auch weil es in dieser Saison bereits Vorfälle gab, muss ich 
dich leider abschließend zum überaus leidigen Thema rassismus 
befragen.
Jules: Das ist für mich sehr schmerzlich. ich finde rassismus in 
unserem Jahrhundert unfassbar. Fußball ist doch ein Sport für 
die ganze Welt. Gott hat uns alle geschaffen, mit verschiedenen 
Hautfarben, aber wir gehören doch alle zusammen. ich sage: „Let’s 
stop racism!“ und appelliere vor allem an die junge Generation: 
„Let’s spread love!“ (Lasst uns Liebe verbreiten!) 

ralph: Was ein tolles Schlusswort – und wir fügen an: „We love 
you, Jules!“

interview: ralph Gerlich und Sebastian Genheimer
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  wir sagen danke an die raiffeisenBank HöCHBerg e.g. 

Die TG Höchberg Fußball von 1862 e.V. bedankt sich ganz herzlich bei der raiffeisenbank Höchberg 
e.G. für die großzügige Spende, womit ein Präsentationsanzug bestehend aus Hoodie und Hose für 
die beiden aktiven Mannschaften angeschafft werden konnten.

Sowohl die 1. Mannschaft, als auch die (SG) TG Höchberg 2/TSG Waldbüttelbrunn (Spielgemeinschaft) 
können ab sofort geschlossen im einheitlichen Look zu den Spielen in ganz Unterfranken auftreten 
und die Farben der TGH- sowie der raiffeisenbank nach außen präsentieren.

Wir sagen hiermit nochmals herzlichen Dank an die raiffeisenbank Höchberg e.G.

Auf dem Bild sind Spieler der Mannschaften, Offizielle,
sowie Arianna Brehm (Teamleitung Vorstandsstab l Marketing und Vertrieb)

von der raiffeisenbank Höchberg e.G.
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  (sg) tg HöCHBerg 2/tsg waldBüttelBrunn - sC lindleinsmüHle   2:2 (0:0)

2. MANNSCHAFT a-klasse Wü 1 -  2023/2024

 taBelle 
 19. sPieltag (samstag, 30.03.2024)

SV Maidbronn 2 - SB Versbach 2  4 : 1
Kickers Würzburg 3 - TSG Estenfeld  2 : 4
(SG) TGH2/Wabü - SC Lindleinsmühle  2 : 2
SV Bergtheim 2 - FV Thüngersheim 2  4 : 0
(SG) FSG Leinach - TSV Gerbrunn 2  3 : 0
SV Oberdürrbach - SV Heidingsfeld 2  1 : 0
DJK Gramschatz - SB DJK Würzburg 2               Do 25.4.

 21. sPieltag (sonntag, 14.04.2024)

SV Maidbronn 2 - SB DJK Würzburg 2  So.
Kickers Würzburg 3 - DJK Gramschatz  So.
(SG) TGH 2/Wabü - SV Heidingsfeld  So.
SV Oberdürrbach - FV Thüngersheim 2  So.
SC Lindleinsmühle - TSV Gerbrunn 2  So.
SV Bergtheim, - TSG Estenfeld 2  So.
(SG) FSG Leinach - SB Versbach 2  So..

 20. sPieltag (sa. 06. + so. 07.04.2024)

DJK Gramschatz - (SG) TGH2/Wabü  Sa.
TSG Estenfeld 2 - SV Maidbronn 2  So.
SB Versbach 2 - SV Bergtheim   So.
SB DJK Würzburg 2 - Würzburger Kickers 3 So.
FV Thüngersheim 2 - (SG) FSG Leinach  So.
SV Heidingsfeld 2 - SC Lindleinsmühle  So.
TSV Gerbrunn 2 - SV Oberdürrbach  So.

Der Zweite gegen den Vierten klingt schon nach einem 
Spitzenspiel und das hat sich auch von der ersten Minu-
te an bestätigt. Die SG hatte gleich von Anfang an Druck 
gemacht und den Gegner sehr gut in die Defensive ge-
drängt, somit kein Wunder, dass der Gegner lediglich 2 
Torschüsse hatte. Es wurden Chancen herausgespielt, 
aber leider kam nichts Zählbares dabei heraus und so ging 
es trotz der Überlegenheit der Hausherren torlos in die 
Kabine. 

Bis zur 75. Spielminute hatte die SG-Mannschaft ein sehr 
gutes Spiel abgeliefert, aber ein kleiner Fehler in der Ab-
wehr und die Lindleinsmühler gingen in Führung. Das hat-
te die SG etwas aus dem Tritt gebracht und 10 Minuten 
später stand es leider 0:2.
 
Die Moral der Mannschaft war aber nicht gebrochen und so 
wurde mit dem Anschlusstreffer in der 88. Minute die heiße 
Schlussphase eingeläutet. Die Gäste bekamen nach dem 
2.Foul die Ampelkarte und kurz darauf klingelte es zum 
Ausgleich im Kasten zum 2:2. Der Druck wurde noch in-
tensiver und in den Nachspielminuten bekam die SG noch 
einen Freistoß aus der halblinken Position zugesprochen. 
Lars Villwock trat an und zielte ins rechte Ecke des Tores, 
doch der Gästetorhüter fischte ihn mit einer tollen Parade 
heraus, was auch gleichzeitig den Endstand besiegelte. 

Ein sehr gutes Spiel, aber leider konnte die SG mit der 
Punkteteilung den Abstand nach oben nicht verringern.

Aufstellung: 
 
Maximilian Hanke, Lars Villwock, Arne Meißner (C),  Kilian 
Kenn, Michael Gärtner, Than Ngoc Diep, Elias Ben Dda-
men Taidrini, Mariano Schmitt, Marius Daig, Silas Weidlein, 
Lukas Waller 

Auswechselspieler:

Mathis Öhrlein, Moritz Otto, Philipp Nöth, Finn Knauth

Spielverlauf:
 
0 : 1 (75.)
0 : 2 (85.)
1 : 2 (88.) Marius Daig
2 : 2 (90.) Mariano Schmitt 
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 Jugend aktuell: 

 Am Wochenende 24. & 25.02.2024 fand in der Mainlandhalle unser jährlich stattfindender SUMSI-CUP der U6- bis 
U13-Junioren statt, zu diesem wir insgesamt 40 Mannschaften mit knapp 450 Spieler in Höchberg begrüßen durften.
 
Bereits am Samstag kam es in dem hochkarätig besetzten U12/U13-Turnier zu einem echten Highlight. Unsere U13 
setzte sich gegen die Teams der Dreiberg Kickers, SG Quelle Fürth, SV Kürnach, TSV Großbardorf, SVV Weigenheim 
und Spvgg Ansbach durch und gewann verdient den begehrten Pokal. An dieser Stelle nochmal herzlichen Glück-
wunsch zu dieser herausragenden Leistung.
 
Aber auch unsere weiteren 11 teilnehmenden Teams von der U6 bis zur U12 schnitten durchweg positiv in ihren 
jeweiligen Turnieren ab.
 
An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich beim Hausmeister der Halle Gerhard Bömmel, den helfenden Hän-
den von Spielern der 1. Mannschaft, unseren Schiedsrichter sowie ganz besonders bei unseren Eltern bedanken. 

  sumsi-CuP 2024 
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ANZEIGE

Stefan Hebling
Max-Planck-Str. 6
97204 Höchberg

 CHronik erinnern sie sich noch? heuTe vor:

Reicht es in Estenfeld trotz überlegenem Spiel und einer Vielzahl von Chancen nur zu einem 1-1 Unentschieden. 
Eine stabile Defensive, mit Klaus Göller als bestem Mann auf dem Platz lies nichts zu. Nach Führung durch Karl Bil-
linger fällt der Ausgleich per Elfmeter. Peter Stichler und vor allem Billinger vergaben mehrfach den Siegtreffer. Die 
TGH steht im Mittelfeld der A-Klasse, Estenfeld spielt gegen den Abstieg.   

Siegt Höchberg mit 3-0 gegen Erlenbach. Tore: Eck, Baunach und Lauterwald. Trotz früher Führung (6.) spielte der 
Vorletzte gut mit. Nach dem 2-0 hätte die TGH aber auch noch höher gewinnen können. Höchberg bleibt punkt-
gleich mit Ochsenfurt an der Tabellenspitze. Verfolger TV Helmstadt lässt gegen Goldbach beim 1-1 Federn und hat 
nun zwei Punkte Rückstand auf beiden Spitzenteams.         
 .

Fehlt Höchberg in Bamberg der Biss! „Wenn von elf Spielern nur fünf Fußball spielen wollen und können, dann ist 
das einfach nicht genug“. Klatsch, die Kritik von Trainer Jürgen Walter saß. Bei der 0-1 Niederlage beim Vorletzten FC 
Bamberg, merkte man von Beginn an, wer die Punkte unbedingt möchte. Die TGH ist Siebter in der LL Nord.              

Wird am 31.03.2004 die JFG Kreis-Würzburg-Südwest gegründet. Höchberg, Kist, Eisingen und Waldbrunn gehen 
im Bereich U15, U17 und U19 gemeinsam auf Torejagd. Drei Tage später entführt Höchberg drei Punkte aus Coburg. 
Zwei Treffer von Achim Schenk bereiten den Weg zum Sieg, bevor Bast Streit per Elfmeter den Deckelbeim 3-1 Sieg 
drauf macht. Höchberg mit 32 Punkten auf Platz 7 setzt sich damit von Coburg (12. Platz mit 27 Pkt.) ab.    

Nach der Niederlage gegen Tabellenführer Würzburger Kickers und dem 0-0 gegen den Tabellendritten Scholl-
brunn, kann Höchberg mit 1-0 in Lohr (Tor Onur Ulusoy) gewinnen und somit oben dran bleiben. Sechs Punkte 
Rückstand bei drei Spielen weniger und noch zehn Partien insgesamt, lässt auf den Aufstieg hoffen.  

Darf Höchberg endlich mal wieder jubeln. Der Tabellenletzte gewinnt gegen den Vorletzten FC Sand mit 5-1 (Ljajic, 
Eisenberger und 3 x Benedikt Streit) und verschiebt den rechnerischen Abstieg noch einmal um eine Woche. Am 
15.04.2023 steht der zweite Abstieg seit 1989 aus der Landesliga aber dann fest! Beim letzten Abstieg vor elf Jahren 
gelang übrigens 2014 der direkte Wiederaufstieg!

50
JaHren

40  
JaHren

20
JaHren

10
JaHren

1
JaHr

30
JaHren
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 unsere getränke Pässe

die Bonuskarte der etwas anderen art! 
frei naCH dem motto: 

„gemeinsam meHr trinken“.

10 Genuss-Biere unseres Premium -Sponsors, der  
Würzburger Hofbräu (0,33 l) für nur 25,00 € kaufen.

• Der TGH-Bierpass kostet nur 25,00 €
•  Den TGH Bierpass ist ab sofort bei jedem Heimspiel  

am Getränkestand zu erwerben.
•  Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am   

Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

die Bonuskarte mit dem gewissen 
 PriCkeln! frei naCH dem motto:   

„einmal sCHorle – immer sCHorle“.

10 Secco-Schorle kaufen und nur  
8 Secco-Schorlen zahlen.

• Der TGH-Secco-Schorle-Pass kostet nur 20,00 €
•  Den TGH Secco-Schorle-Pass ist ab sofort bei jedem 

Heimspiel am Getränkestand zu erwerben.
•  Der TGH-Secco-Schorle-Pass ist an allen Heimspielen 
am Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

Hol‘
sie dir!
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IMPRESSUM | REGELN | DANKSAGUNG

wir Bitten um BeaCHtung:

1.  Wir bitten zu beachten, dass während den 
Spielen Bild-/Film- und Tonaufnahmen ange-
fertigt werden können. Mit Betreten des Platzes 
haben Sie diese Information an genommen.

2.  Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern, Spielern 
und  gegnerischen Fans, denn wir möchten 
friedliche,  spannende Spiele ohne Beleidigun-
gen, Diskriminierung, Pyrotechnik und sonsti-
gen Schmähgesängen.

3. Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem wird 
  nicht geduldet! Dies wird mit Stadionverbot  
    und persönlicher Haftung aller entstandenen    
   und aufkommenden Kosten bestraft!

4. Den Anweisungen des Ordnungsdienstes ist 
    unverzüglich nachzukommen!

 regeln

 imPressum

HerausgeBer:
TG Höchberg Fußball e.V.
Postfach 1111
97204 Höchberg

auflage: 
ca. 200 Stück

ersCHeinungsweise: 
zu allen Heimspielen

anzeigen: 
Konrad Harant und Sebastian Genheimer 
E-Mail: marketing@fussball.tg-hoechberg.de

fotografie: 
TG Höchberg Fußball e.V.
Sebastian Genheimer, Ralph Gerlich
www.sportfotografie.de,

kontakt: 
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de

grafik/layout/werBung: 
Sebastian Genheimer
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de
E-Mail: pr@fussball.tg-hoechberg.de

redaktion: 
Ralph Gerlich (Vorwort, Interview)
Sebastian Genheimer (Tabellen usw.)
Klaus Conrad (Vereinschronik)

druCk: 
Brigitte Scheiner      
Druck- und Verlagsservice
Andreas-Bauer-Straße 8
97297 Waldbüttelbrunn
kontakt@scheiner.de
www.scheiner.de

quellenangaBen: 
Chronik TG Höchberg Fußball e.V.
www.bfv.de
www.anpfiff.info
www.mainpost.de

die Herausgabe unseres stadionmagazins 
wird erst möglich durch die  

unterstützung vieler firmen und geschäftsleute. 

an dieser stelle wollen wir uns daher
aufrichtig für deren unterstützung bedanken! 

ohne ihre Hilfe wäre die realisierung unseres  
„kracken-echos“ nicht möglich. 

wir würden uns freuen, wenn sie ihr augenmerk  
bei ihren einkäufen auf die werbeanzeigen in 

diesem Heft legen würden und so die Belange der 
tg Höchberg fußball e.V. unterstützen würden. 

Vielen herzlichen dank!
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Mit LBS-Bausparen für die  
eigene Wohn-Zukunft vorsorgen. 
Kriegst du hin. Mit uns.

1   Beim LBS-Starter-Kick handelt es sich um eine Rück vergütung von Gebühren / Entgelten.
  Der LBS-Starter-Kick gilt für Erstverträge von Kunden unter 25 Jahren.
  Es gelten weitere Rückvergütungsbedingungen. Siehe unter: www.lbs.de/bayernn-abb

JETZT BIS ZU200 €LBS-STARTER-KICK1 sichern!

Wir informieren Sie gerne zu folgenden Themen:

Vertrauen Sie Ihrem kompetenten Partner, wenn es um die eigenen vier Wände geht.

◼  Eigenkapital bilden
◼  Günstige Zinsen sichern

◼  Baufinanzierung
◼  Immobilien

◼  Versicherungen
◼  Staatliche Förderungen nutzen

Peter Schubert 
Experte für Baufinanzierungen
LBS-Beratungscenter Würzburg 
Semmelstraße 15, 97070 Würzburg
Telefon: (09 31) 3 22 41 22 
Mobil: (01 70) 4 20 68 76

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

 

Allrad Schmitt GmbH | Sonnleite 8 | 97270 Kist | allrad-schmitt.com

Aktuelle Modelle | Jahres & Gebrauchtwagen
Offroad Modifikationen | Spezialumbauten
Werkstattservice | Ersatzteile & Zubehör

Ihr Chrysler, Jeep & Dodge Service · Suzuki Vertragspartner



Ray Ban

Prada

ic! Berlin

Colibris

Gigi Studios

Etnia  

Bis zu 50%
Rabatt auf alle
lagernden
Sonnenbrillen! 

Natürlich auch in Ihrer 
Sehstärke möglich!

Nur solange der Vorrat reicht - Aktionen nicht kombinierbar - Gültig bis 13.04.24

www.muellersbrillenstudio.de - Höchberg - Tel.0931/497050 

SONNENBRILLEN
AKTION


